
 
Tagesordnung

Sitzung vom 17.01.2023

 TOP 0 Formalia

 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens 21 Mitglieder 
anwesend sein, da derzeit 4 Fachbereiche ruhen.

 2) Genehmigung des Protokolls vom 10.01.2023.

 3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

 TOP 1 Berichte

 1) Vorstandsbericht

 TOP 2 Abstimmungen

 1) Southern Sorceresses - Para Onde Voam as Feiticeiras / We are here

 2) Women in Leadership 5
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 TOP 3 Bewerbungen

 1) Präsidium des StuRa (Tobias Kamp)

 2) Wahlkoordination der Verfassten Studierendenschaft (Johanna Eckes)

 3) Studentische Vertretung in der swfr Vertretungsversammlung (Johanna Eckes)

 4) Studentische Vertretung in der swfr Vertretungsversammlung (Julian Mundhahs)

 5) Studentische Vertretung in der swfr Vertretungsversammlung (Klara Oehler)

 6) Senatskommission für Gleichstellungsfragen (Stellvertretung) (Klara Oehler)

 7) Struktur- und Entwicklungskommission (Klara Oehler)

 TOP 4 Sonstige Anträge

 1) Wirtschaftsplan 2023/24, zweite Lesung

 2) Antrag für ideelle Unterstützung des AK Kritische MINT

 3) Solidarisierung mit den Protestierenden in Lützerath

 TOP 5 Termine und Sonstiges
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Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Name
Bewerbung auf
Studiengang

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.
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Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.

V1.3-20200710
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Antragstext

Die Räumung des nordrhein-westfälischen Dorfes Lützerath ist bereits in vollem Gange. Der Konzern 
RWE arbeitet vor Ort nicht nur an der Einstampfung des Dorfes, sondern auch jeglicher Bemühungen 
das 1,5 Grad Ziel des Pariser Klimaabkommens einhalten zu können. Die geplante Förderung von 280 
Millionen Tonnen Braunkohle allein im Tagebau Garzweiler wird eine derartig hohe Menge an CO2 
produzieren, so dass die Chancen auf Einhaltung des 1,5 Grad Zieles in selbigem CO2 als erstickt 
erachtet werden können. Um dies zu stoppen und für die Einhaltung der Klimaziele, befinden sich 
derzeit hunderte Protestierende, darunter auch etliche unserer Kommiliton*innen, in Lützerath. Sie 
versuchen den Schutz dieses Ortes durch Protest, Blockaden und Besetzungen sicherzustellen. Zum 
jetzigen Zeitpunkt, und mit Blick auf die Vorgehensweise des Staatsapparates, scheint es geradezu 
unrealistisch, dass der Abriss Lützeraths durch Protest oder damit verbundene Solidaritätsbekundungen 
verhindert werden kann. Der Protest zeigt jedoch erneut auf, dass die Staatsgewalt in einer völligen 
Selbstverständlichkeit die Rechte von Konzernen und Kapitalinteressen über nachweislich existentiell 
wichtige Klimaschutzmaßnahmen zu priorisieren vermag. Ein derartig rabiater und vehementer 
Polizeieinsatz, der in diesem Fall entgegen der Behauptung kein schützenswertes Grundrecht, sondern 
bestenfalls ein veraltetes und vorgeschobenes Bergrecht und somit lediglich ebenso alte und verhärtete 
kapitalistische Machtstrukturen verteidigt, mag als aktiver Gewaltakt gegen die Bedürfnisse und 
gegenwärtige sowie zukünftige Sicherheit der Zivilbevölkerung begriffen werden, er ist jedoch in 
jeglicher Art und Weise zu verurteilen. Unabhängig der Erfolgschancen sollten wir uns mit unseren 
Kommiliton*innen und den anderen Protestierenden in Lützerath solidarisieren.
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	name: Tobias Kamp
	position: Präsidium des StuRa 
	studiengang: Master of Education Geschichte, Latein und Politikwissenschaft 
	motivation: - Interesse an der weiteren Mitwirkung in den Strukturen der Verfassten Studierendenschaft
- Unterstützung und Entlastung von Kathi im Präsidium 
	erfahrung: - seit 2020 Mitglied des Lehramtsrates
- seit 2021 Mitglied des StuRa
- langjährige Fachschaftsarbeit in der Fachschaft Geschichte 
	ziele: Ich möchte die Sitzungen des StuRas formell korrekt durchführen und dazu beitragen, dass die Stimmen der Studierenden und Fachschaften im politischen Betrieb der Universität Gehör finden.
Auch möchte ich versuchen, wenn möglich die derzeit ruhenden Fachbereiche zurückbringen. 
	imperativ: Das "imperative Mandat" trifft ja hier nicht ganz zu, aber ich werde mich selbstverständlich an die Vorgaben des Amtes und die Richtlinien zur Sitzungsleitung halten. 
	dummyFieldName1: Johanna Eckes
	dummyFieldName2: Wahlkoordination der Verfassten Studierendenschaft
	dummyFieldName3: Master of Education Politik Deutsch
	dummyFieldName4: Ich habe Zeit, Erfahrung und Lust, das zu machen.
	dummyFieldName5: Ich war letztes Jahr bereits Wahlkoordination und kenne daher die Strukturen und Aufgaben. 
	dummyFieldName6: Professionelle Zusammenarbeit mit dem Wahlamt der Uni, weiterentwicklung und Vertiefung eines HOW-TO-Wahlkoordination, was wir letztes Jahr bereits in Grundständen angelegt haben.
	dummyFieldName7: Nicht wirklich relevant für das Amt, aber natürlich halte ich mich an die Wahlordnung, die meine Arbeit regelt, etc.
	dummyFieldName8: Johanna Eckes
	dummyFieldName9: Studentische Vertretung in der swfr Vertretungsversammlung
	dummyFieldName10: Master of Education
	dummyFieldName11: Studentisches Engagement ist super wichtig, auch innerhalb des swfr. Ich habe die letzten Jahre bereits in der Versammlung gesessen und würde dies gerne auch weiterhin tun, um einen kontinuierlichen Eindruck des swfr zu erhalten.
	dummyFieldName12: Ich saß bereits zwei Jahre in der Vertretungsversammlung und habe mich auch bereist im Verwaltungsrat als Stellvertretung engagiert.
	dummyFieldName13: Studentische Vertretung im swfr und Informationsweitergabe an die Gremien. Außerdem eine hoffentlich breitere Aufstellung der Studierenden aus allen möglichen Standorten in der Vertretung, die das swfr betreut.
	dummyFieldName14: Ich werde aus der Vertretungsversammlung berichten und mich an das imperative Mandat halten.
	dummyFieldName15: Julian Mundhahs
	dummyFieldName16: Studentischer Vertreter für die Vertretungsversammlung des SWFR
	dummyFieldName17: Informatik M.Sc.
	dummyFieldName18: Ich halte es für wichtig, dass wir als Studierende hier vertreten sind und einen für Studierende positiven Einfluss auf das Studierendenwerk haben.
	dummyFieldName19: 3 Jahre Fachschaft TF, 3 Jahre Vertreter im StuRa, 1 Jahr Studienkommission TF
	dummyFieldName20: Studierende vertreten und deren Interessen vertreten und einbringen.
	dummyFieldName21: Ja.
	dummyFieldName22: Klara Oehler
	dummyFieldName23: Vertretungsversammlung des SWFR
	dummyFieldName24: Latein, Mathematik, Philosophie
	dummyFieldName25: Ich wohne in einem SWFR-Wohnheim und habe das SWFR von dieser Seite aus kennengelernt. Ebenso habe ich Erfahrung in der Studierendenvertretung und finde es wichtig, dass dieser Posten nicht unbesetzt bleibt.
	dummyFieldName26: Ich wohne seit 3,5h Jahren im Wohnheim im Vauban, war dort auch im Dorfrat tätig und außerdem im Senat und anderen studentischen Gremien und Kommissionen.
	dummyFieldName27: Die studentische Meinung gegenüber dem SWFR zu vertreten.
	dummyFieldName28: selbstverständlich.
	dummyFieldName29: Klara Oehler
	dummyFieldName30: Senatskommission für Gleichstellungsfragen (Stellvertretung)
	dummyFieldName31: Latein, Mathematik, Philosophie
	dummyFieldName32: Ich war bereits in dieser Kommission und halte sie für zu wichtig, um sie unbesetzt zu lassen. Bei Ausfällen springe ich daher gerne ein.
	dummyFieldName33: Ich war letztes Jahr im Senat und u.a. in dieser Kommission tätig. 
	dummyFieldName34: Alle Themen dieser Kommission sind dauerhaft relevant, für mich persönlich und für alle Studierenden. Ich möchte die studentische Stimme nutzen, um die langsam drehenden Mühlen der Unistrukturen in unserem Sinne ein bisschen voran zu bewegen.
	dummyFieldName35: selbstverständlich.
	dummyFieldName36: Klara Oehler
	dummyFieldName37: Struktur- und Entwicklungskommission
	dummyFieldName38: Latein, Mathematik, Philosophie
	dummyFieldName39: Durch meine Arbeit im Senat habe ich tiefere Einblicke in die Universitätsstruktur und ihre Abläufe sammeln dürfen und gelernt, wie wichtig die studentische Stimme bei diesen fundamentalen Entscheidungen ist.
	dummyFieldName40: Ich bin seit einigen Semestern in der Fachschaft Mathematik und Altphilologie aktiv. Letztes Jahr war ich studentisches Mitglied im Senat und habe in diesem Zusammenhang auch einige Ämter und Kommissionen besetzt.
	dummyFieldName41: Ich möchte die studentische Perspektive bei strukturellen Entscheidungen der Universität vertreten.
	dummyFieldName42: selbstverständlich.
	Datum: 20.12.2022
	Titel: Antrag für ideelle Unterstützung des AK Kritische MINT
	Antragsstellerin: Carla Holdik, Malte Jackisch, Emily Faye, Judith Frech, Carlotta Feil
	Antragstext: dass der AK Kritische MINT ideell vom Studierendenrat unterstützt wird.
Der AK Kritische MINT befindet sich in der Gründungsphase. Er beschäftigt sich mit verschieden Themen 
zwischen Gesellschaft und MINT (= Mathe, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) und möchte darauf aufbauend Aktionen vorbereiten. Zum Beispiel die Organisation von Vorträgen und Ringvorlesungen, die Erstellung von Broschüren und Infoflyern. Somit soll untere anderem der Austausch zwischen Wissenschaftler*innen und Nicht-Wissenschaftler*innen gefördert werden.
	Begruendung: Der AK Kritische MINT setzt sich mit Themen
Wir sind momentan noch eine kleine Gruppe Studierender. Aber wir richten uns an alle die Interesse haben sich kritisch mit der Schnittstelle MINT und Gesellschaft auseinanderzusetzen  und aktiv werden wollen. Um das möglich zu machen, wäre eine ideele Förderung des Sturas förderlich, da wir dadurch
1. regelmässigeren und einfacheren Zugang zu Räumlichkeiten und dadurch eine gefestigtere Gruppenstruktur haben können. 
2. grössere Austauschmöglichkeiten mit anderen Gruppen haben könnten und
3. zukünftig einfacheren Zugang für finanzielle Unterstützung bei Projekten und Veranstaltungen haben könnten.

Momentan beschäftigen wir uns mit diskriminierungsensiblen Perpsktiven in Lehre und Forschung. Im speziellen wollen wir bald einen Vortrag darüber wie Gender eine Rolle in den verschiedenen Bereichen der MINT-Forschung spielt.

	dummyFieldName43: 17.1.23
	dummyFieldName44: Solidarisierung mit den Protestierenden in Lützerath
	dummyFieldName45: Vorstand (Soeren)
	dummyFieldName46: sich mit den Protestierenden, die Lützerath durch Besetzung schützen, öffentlich zu solidarisieren.
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